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Netzfang
Volltexte online

Spontaneous talking time at start of consultation
in outpatient clinic: cohort study

http://bmj.com/cgi/content/full/325/
7366/682

Die pfiffige Studie der Kollegen vom Basler
Kantonsspital zeigt: Grundversorgerrele-
vante Forschung lässt sich auch mit kleinen
Budgets betreiben, und wichtige, zentrale
Aspekte der Grundversorgermedizin sind bis
anhin kaum erforscht. Dem Patienten zu-
zuhören, ist eine vernachlässigte, vielleicht
schwierige, aber nur vermeintlich eine
zeitraubende Sache. Wir unterbrechen die
Patienten in der Regel schon während der
ersten 30 Sekunden ihrer Erzählung – die
Untersuchung zeigt u.a., dass in 80% der
Konsultationen die spontane Redezeit der
Patienten höchstens 2 Minuten dauert. Zu

empfehlen ist auch das Lesen der «Rapid Re-
sponses» am Schluss des Online-Textes.

DEGAM-Leitlinie 2: Müdigkeit

http://www.degam.de/S5_leit_konzept.html

Die deutsche Gesellschaft für Allgemeinme-
dizin entwickelt wissenschaftliche und pra-
xisfundierte Leitlinien. Die Nummer 2 be-
handelt das Thema Müdigkeit und ist in ver-
schiedenen ausführlichen Versionen als pdf-
file erhältlich. Neben einer Lang- und Kurz-
version für ÄrztInnen stellt die DEGAM eine
Patienteninformation, einen Patientenfrage-
bogen und Zusatzmodule zur Patientenbera-
tung zur Verfügung. Die Leitlinie bespricht
Epidemiologie, Ätiologie und Vorgehens-
weise der Abklärung und gibt eine Zusam-
menfassung der Empfehlungen.

Abstracts Cochrane Library

http://www.update-software.com/
abstracts/newreviews.htm

Die Cochrane Library ist den meisten sicher
ein Begriff. Issue 4/2002 bringt rund 50 neue
und 30 revidierte Zusammenfassungen.
Viele Reviews richten sich an Spezialisten,
aber Titel wie «Celecoxib for rheumatoid ar-
thritis», «School-based programmes for pre-
venting smoking», «Prevention of NSAID-in-
duced gastroduodenal ulcers» oder «Physical
exercise for sleep problems in adults aged
60+» sind sicher auch für Allgemeinmedi-
ziner interessant.

Website: Mediscope

http://www.mediscope.ch/index.htm

Ehemalige Mitarbeiter des eingestellten Do-
kumentationsdienstes (DOKDI) der Schwei-
zerischen Akademie der medizinischen Wis-
senschaften (SAMW) haben mit Mediscope
einen modernen Literaturdokumentations-
dienst geschaffen. «The Health Information
Company» bietet Literaturservices als 
Print, auf CD-ROM oder online für Organi-
sationen und Gesellschaften, aber auch 
für Privatpersonen. «Literature direct»
(http://www.ldir.ch) ist ein personalisierba-
rer Dienst, ein Zugang zu einer Demoversion
ist erreichbar nach Eingabe von test1 ins Fen-
ster UserID und ldir ins Fenster Password.

Netzfang-Texte online:
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